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Wo liegt die Zukunft  
des Museums?
Chris DerCOn iM GespräCh Mit JörG heiser

ein neubeginn mit hindernissen: Kürzungen im kulturellen sektor 
sind in Großbritannien seit der Finanzkrise an der tagesordnung  – 
zugleich soll die tate Modern in London ausgebaut werden. Wie geht 
ein Museum mit dieser situation um? ein gutes halbes Jahr nach 
seinem start als Direktor der tate Modern spricht Chris Dercon über 
die Gegenwart und Zukunft des Museums.
Die tate Modern beherbergt Großbritanniens bedeutendste samm-
lung internationaler moderner Kunst und steht somit exemplarisch 
für die größten Museen weltweit. Die von dem Architektenbüro 
 herzog & de Meuron geplante erweiterung des Gebäudes sollte 
teilweise 2012 fertig gestellt sein. insbesondere für performance- 
sowie Film- und Videokunst sind neue Ausstellungsmöglichkeiten 
ge plant. seit Frühjahr 2011 steht das haus unter Führung von Chris 
Dercon, vormals Direktor am haus der Kunst in München. Welche 
Aufgaben gilt es für ihn in London zu bewältigen?

Vor diesem hintergrund reflektiert Chris Dercon im Gespräch mit 
dem Journalisten Jörg heiser seine pläne für die tate Modern 
 sowie perspektiven für die neuausrichtung des Museums und die 
Zukunft der sammlungen.

Chris DerCOn
Chris Dercon (*1958 in Lier, Belgien) ist seit Frühjahr 2011 Direktor  
der Tate Modern. Er studierte Kunstgeschichte, Theater- und Film-
wissenschaften in den Niederlanden. Nach Stationen am PS1 Museum 
in New York, dem Witte de With, Center for Contemporary Art und dem 
Museum Boijmans Van Beuningen in Rotterdam, war er von Mai 2003 
bis März 2011 Direktor am Haus der Kunst in München. Dort ver-
ankerte er Film, Fotografie, Design und Mode fest im Ausstellungs-
programm. Zudem legte er im Rahmen eines „kritischen Rückbaus“ 
Elemente der ursprünglichen Architektur des Hauses frei, um die 
 Auseinandersetzung mit der nationalsozialisti schen Geschichte des 
Gebäudes zu ermöglichen. 

JörG heiser
Jörg Heiser (*1968 in Rheydt/Mönchengladbach) ist Co-Chefredakteur 
des inter nationalen Kunstmagazins frieze, Herausgeber von frieze d/e 
und Gastprofessor an der Kunstuniversität Linz; er schreibt für die 
Frankfurter Allgemeine Zeitung. Sein Buch „Plötzlich diese Übersicht. 
Was gute zeitgenössische Kunst ausmacht“ erschien 2007 (Ullstein/
Claassen). Er kuratierte u.a. die Ausstellung „Romantischer Konzept-
ual ismus“ (Kunsthalle Nürnberg und Bawag Foundation Wien, 2007)
und lebt in Berlin.
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Kino im Museum Ludwig

gesonderte Einladung folgt

Kunst im Kontext

Mit „Kunst im Kontext“ lädt die Gesellschaft für Moderne Kunst 
am Museum Ludwig zur Auseinandersetzung mit aktuellen ten-
denzen ein. es sprechen Akteure und experten der internationa-
len Kunstszene über ausgewählte themen in theorie und praxis 
der Kunst. 
Die Vortragsreihe stellt die heterogenität des Kunstgeschehens 
in den Vordergrund und beleuchtet ihre verschiedenen pole. Dies 
ganz im sinne ernst Gombrichs, der 1950 in der Geschichte der 
Kunst schrieb, „genaugenommen gibt es „die Kunst“ gar nicht“. 
Damit wandte er sich gegen die Auffassung, dass es eine uni-
versell gültige Kunst gebe. es existierten nur Künstler und eine 
Vielzahl von Meinungen, was „die Kunst“ sei. Kunst ist ebenso 
individuelle praxis wie theorie, ebenso Aktion wie rezeption, und 
letztlich auch immer eine Auffassung. seine Aufforderung nach 
Kunstgenuss mit kritischem Geist ist bis heute aktuell. 

Die Vortragsreihe „Kunst im Kontext“ findet tertialsweise  
im Museum Ludwig in Köln statt und richtet sich an die Mitglieder 
der Gesellschaft für Moderne Kunst sowie weitere Kunstliebhaber. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns und bitten um Ihre verbindliche 
Anmeldung bis 7 Tage vor Vortragsbeginn an: gmk@gmk-koeln.de

Weitere Informationen: 
www.gmk-koeln.de   Tel 0221 2581733
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